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Im Dokument verwendete Konventionen: 

Bezeichnung des Kommunikationsstandards: “Workshop-Net” 

Bezeichnung der Anwendung: PROXY 

Hyperlinks: “www.workshop-net.net“ 

Querverweise im Dokument: “B Was ist der PROXY?” 

Wichtige Ausdrücke oder Bezeichnungen: “asanetwork-Proxy” 

Wichtige Hinweise: 

 

Kommandozeilen: 

 

$ das ist eine Kommandozeile 

 

 

  

Hinweis:  
Das ist wichtig 
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B. WAS IST DER PROXY? 
Der Broadcast- PROXY für das Werkstattnetz (im Folgenden kurz PROXY genannt) ist eine Lösung, 

um Geräte in getrennten Teilnetzen mit einem gemeinsamen NETMAN zu betreiben. 

Der PROXY beantwortet die Broadcastanfragen lokaler Geräte mit der Zieladresse eines NETMAN, 

der in einem anderen Netzwerk läuft. 

192.168.1.xxx

Subnet

LAN

Privates bzw. 

Domänennetzwerk!

Offene Ports:

23232

23231

 always active 

192.168.8.xxx

Subnet

 IP: 192.168.1xxx 

LAN

 
 

Im Bild ist der NETMAN im Netzwerk 1 auf dem Server mit der Adresse 192.168.1.1 installiert. Geräte 

im Netzwerk 1 finden den lokalen Netzwerkmanager direkt über einen Broadcast.  

Über einen Router ist das Netzwerk 2 angebunden. In diesem zweiten Netzwerk läuft der PROXY auf 

dem Rechner mit der Adresse 192.168.8.1. Lokale Broadcastanfragen der Geräte im Netzwerk 2 

werden vom PROXY mit der hinterlegten Adresse 192.168.1.1 beantwortet.  

Der PROXY prüft zyklisch, ob der NETMAN im Netzwerk 1 erreichbar ist. Ist dieser nicht verfügbar, 

werden keine Broadcastanfragen beantwortet. 

 

B.1. Einsatzgebiet und Abgrenzung 
Hinweis:  
Der PROXY eignet sich zur Anbindung von kleineren Filialnetzen an das Hauptnetz einer Kfz-
Werkstatt, die alle mit dem gleichen DMS arbeiten. 
  
Ebenso kann ein Mitarbeiter, der sich per VPN verbindet, Zugang zum NETMAN des Unternehmens 
bekommen. 
 
 

Hinweis:  
Der PROXY eignet sich nicht, um mehrere Niederlassungen mit einem zentralen Netzwerkmanager 
zu betreiben! In diesem Fall würden sich die Aufträge aller Niederlassungen mischen und an allen 
Prüfgeräten sichtbar werden. 
 
Das ist sowohl von der Netzwerkbelastung als auch vom Organisatorischen her unbedingt zu 
vermeiden. 
 
  



5 
 

Artikel: 2330 
 

C. INSTALLATION 

C.1. Windows-Installation  
C.1.1. Allgemeines 
Unter Windows wird ein Dienst mit dem Namen „asanetwork-Proxy“ angelegt, der mit dem System 

automatisch startet.  

Die Windows-Firewall wird für Private-, Firmen- und Domänennetzwerke konfiguriert, nicht aber für 

öffentliche (Public) Netzwerke. 

Das Installationsprogramm konfigurieren eine vorhandene Firewall automatisch. Wird die Firewall-

Zone nachträglich geändert oder eine Firewall eines Drittanbieters eingesetzt, dann müssen folgende 

Portfreigaben vorgenommen werden: 

Port Protokoll Verwendung 

23232 UDP Auffinden des NETMAN 

23232 TCP Datenaustausch im “Workshop-Net” 

23231 TCP Weboberfläche 

 

Diese Voraussetzungen gelten für eine Installation des PROXY: 

• Ein lizenzierter NETMAN, der aus dem aktuellen Netzwerk über Port 23231/23232 erreichbar 

ist und in der Rolle „Always Active“ konfiguriert wurde 

• Ein Windows-PC/Server im lokalen Netzwerk, auf dem der PROXY installiert wird. 

• Server: Microsoft Server 2016 und neuer 

• Desktop: Microsoft Windows 10, Version 1809 und neuer 

• Net Framework 5.0 oder neuer (falls dieses fehlt, wird es während der Installation 

mitinstalliert) 

• Eine Installation unter Windows 8.1 bzw. Server 2012 R2 ist möglich, wird aber offiziell nicht 

unterstützt 

Folgende Verzeichnisse werden verwendet:  

Verzeichnis Anmerkung 

C:\Programme\AxoNet Software GmbH\asanetwork Proxy 1 Binärdateien 

C:\ProgrammData\ AxoNet Software GmbH\Proxy Datenverzeichnis 

C:\ProgrammData\ AxoNet Software GmbH\Proxy\Logs Logdateien 

C:\ProgramData\Microsoft\Windows\Start Menu\Programs\asanetwork Startmenü-
Verknüpfung 

 

C.1.2. Namenskonventionen 
Die Downloadpakete haben alle den gleichen Basisnamen und unterscheiden sich nur in der 

Dateierweiterung: 

 

proxy-1.1.0.xxx-<buildtag>.<extension> 
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• xxx ist die aktuelle Buildnummer 

• Buildtag ist entweder beta für Testversionen oder rel für freigegebene (released) Versionen 

• Extension: 

• .exe Windows-Setup 

C.1.3. Ablauf der Installation 
 

Führen Sie das Windows-Setup aus. 
 
 

 
 

Akzeptieren Sie die Lizenzbedingen: 
 

 
 

Verwenden Sie immer nach Möglichkeit 

den vorgeschlagenen Installationspfad: 
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Klicken Sie auf „Weiter“, die Installation 
startet… 
 

 
 

Warten Sie, bis die Installation beendet 
ist: 
 
Nach Klick auf „Fertig“ startet der 
Standardbrowser mit der Adresse 
http://localhost:23231 
 
Ggf. kann es notwendig sein, den 
Browser nach 10-20s zu refreshen. 
 

 
 

C.1.4. Stille Installation 
Diese Parameter werden für die stille Installation an das Setupprogramm angehängt: 

/S SILENT, STILLE INSTALLATION 

/l=<pfad zu logfile> Logging, <pfad zu logfile> enthält einen Pfad, Beispiel 

/l=c:\temp\installlog.txt 

TARGETDIR Installation Zielverzeichnis 

default C:\Program Files\AxoNet Software GmbH\asanetwork PROXY 1 
 

Bei einer stillen Installation sollte immer ein Logfile mitgeschrieben werden, um etwaige Probleme 

diagnostizieren zu können. 

Beispiel – Stille Installation in Standardpfad 
proxy-1.1.0.67-rel.exe /s  

Beispiel – Stille Installation in Sonderpfad mit Protokollierung 
PROXY-1.1.0.67-rel.exe /s TARGETDIR=x:\myPROXY /l=c:\PROXY_install.log 

http://localhost:23231/
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D. BEDIENOBERFLÄCHE 
Ein laufender PROXY kann über einen beliebigen Browser konfiguriert werden. Klicken Sie dazu im 

Startmenü auf den Eintrag “Workshop-Net”. Der Eintrag verweist auf: 

http://localhost:23231 

Es öffnet sich im Browser die folgende PROXY-Bedienoberfläche im Reiter „Status“ 

Es wird der aktuelle Status angezeigt: 

• Aktuell verwendete Version: Wird eine neuere Software gefunden, wird das hier angezeigt 

(siehe D.1 Versionsanzeige) 

• Status: in Ordnung = aktiv, oder deaktiviert (siehe D.2 Statusanzeige)  

• Lizenz: Nach der Installation läuft der PROXY 15 Tage als Vollversion  

(siehe F.1 Erwerb einer Lizenz) 

• Ziel-NETMAN: Die Adresse des NETMAN (anklickbarer Link) 

• Lokale Adresse(n) 

• Plattform 

PROXY Anfragen: Hier werden die Anfragen der lokalen Geräte protokolliert 

 
 

  

http://localhost:23231/
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D.1. Versionsanzeige 
Der PROXY prüft bei einer vorhandenen Internetverbindung bei jedem Start des Browsers, ob die 

verwendete Version aktuell ist. 

 
 

D.1.1. Neue Version verfügbar 
Findet die Versionsprüfung eine neuere Version, kann der orange Link direkt angeklickt werden, um 

das Installationsprogramm herunterzuladen. 

 
 

Hinweis:  

Es empfiehlt sich, immer die aktuelle Version zu verwenden. 

 

D.1.2. Versionsprüfung nicht möglich 
Diese Anzeige deutet auf das Fehlen einer Internetverbindung hin. Wird eine Internetverbindung 

nachträglich hergestellt, kann die Prüfung durch Aktualisieren mit F5 erneut gestartet werden.  
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D.2. Statusanzeige 
Auf der Statusseite werden auch Warnungen und Fehlerzustände angezeigt. 

D.2.1. Warnung: „Nicht konfiguriert“ 
Diese Anzeige ist nach der Erstinstallation zu sehen, es fehlt die Adresse des Ziel-NETMAN. Dieser 

muss im Reiter Konfiguration eingetragen werden. 

 
 

D.2.2. Warnung: „Überprüfung läuft“ 
Diese Anzeige wird nach einer Konfigurationsänderung angezeigt. Es wird geprüft, ob der Ziel- 

NETMAN erreicht werden kann und ob im lokalen Netz kein weiterer NETMAN aktiv ist. 
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D.2.3. Fehler: „Es läuft bereits ein lokaler Netzwerkmanager“ 

Diese Anzeige weist auf einen laufenden NETMAN im lokalen Subnetz hin. Dieser muss deaktiviert 

oder deinstalliert werden, um den PROXY einsetzen zu können. 

 
 

D.2.4. Fehler: „Der Zielnetzwerkmanager ist nicht erreichbar“ 
Diese Anzeige weist auf ein Verbindungsproblem zum Zielnetzwerkmanager hin. Dieser ist entweder 

über das Netzwerk nicht erreichbar oder läuft nicht an der konfigurierten Adresse. 

Prüfen Sie auch, ob die Ports 23231 und 23232 für UDP und TCP in das Zielnetz geroutet werden. 
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E. EINSTELLUNGEN 
Über den Reiter „Konfiguration“ kann zu den Einstellungen des PROXY gewechselt werden. 

Wird die Maus über das         Symbol bewegt, zeigt ein Tooltip die Hilfeinformationen zum jeweiligen 

Einstellungsthema an. 

 
 

 

E.1. Einstellung: „IP-Adresse/DNS-Name des Ziel-Netzwerkmanagers“ 
 

Tragen Sie hier den 
Zielnetzwerkmanager 
ein.  
Das kann entweder 
eine IP-Adresse oder 
ein DNS-Name sein. 
 
Übernehmen Sie die 
Änderungen mit der 
„Speichern“. 
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E.2. Einstellung: „Sprache“ 
 

Sie können bei der 
„Sprache“ zwischen 
Deutsch oder 
Englisch wählen.  
 
Übernehmen Sie die 
Änderungen mit der 
„Speichern“. 
 
Nach dem Speichern 
den Browser 
aktualisieren damit 
die neue Sprache 
sichtbar wird. 
Ggf. Neustart des 
Computers.  

 

E.3. Einstellung: „Protokollgrad“ 
 

Zur Fehlersuche kann 
hier der 
Protokollgrad 
geändert werden. 
 
Übernehmen Sie die 
Änderungen mit der 
„Speichern“. 

 
Der Kundendienst kann zur Abklärung von Problemen ihre Protokolldateien anfordern. 

Mit der Einstellung „Protokollgrad“ wird der Detaillierungsgrad der Protokolldateien festgelegt. 

Als Standardwert ist „Info“ hinterlegt. 

Hinweis:  

 

Um sehr große Datenmengen zu vermeiden, ändern Sie diese Einstellung nur nach Aufforderung 

durch den Kundendienst! 

 

Stellen Sie nach Lösung ihres Problems unbedingt wieder den Standardwert "Info" ein! 
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F. LIZENZERWERB UND -AKTIVIERUNG 

F.1. Erwerb einer Lizenz 
F.1.1. Grundlegendes 
 

Hinweis: 
 
Falls noch nicht geschehen, laden Sie vor dem Kauf einer Lizenz kostenfrei die neueste Version des 
PROXY von www.workshop-net.net herunter, installieren und testen diesen bei vollen 
Funktionsumfang (siehe C Installation)! 
 
 

Hinweis:  

Ab der Installation läuft der PROXY als Testlizenz 15 Tage bei vollem Funktionsumfang. 

Sind die 15 Tage abgelaufen, dann stellt der PROXY seine Funktion ein. Eine Verbindung zu anderen 

Geräten über das lokale Netzwerk ist nicht mehr möglich. 

 

Hinweis:  

Spätestens nach Ablauf der 15 Tage ist eine Lizenz für den weiteren Betrieb notwendig.  
 
Eine Lizenz kann jederzeit gekauft werden, auch nach Ablauf der 15 Tage. 
(Siehe F.1.2 Kauf einer Online – Lizenz) 
 
 

  

https://workshop-net.net/


15 
 

Artikel: 2330 
 

F.1.2. Kauf einer Online – Lizenz  
1) Öffnen Sie die Bedienoberfläche des PROXY (siehe D Bedienoberfläche) 

2) Wechseln Sie in den Reiter „Lizenz“ 

3) Klicken Sie auf den Link „Für Onlinebestellung hier klicken“  

 
 

4) Mit der Aktivierung des Links landen Sie auf dem Online-Portal MyCommerce® unseres Partners 

Digital River.  

5) Geben Sie dort Ihre Daten und Zahlungsweise an und schließen Sie den Kauf ab. 

 

Wichtig: 
 
Geben Sie unbedingt die korrekte E-Mail-Adresse an, dorthin wird der Aktivierungsschlüssel 
gesendet! 
 
Geben Sie unbedingt die korrekte Rechnungsadresse an, diese kann nicht mehr geändert werden! 
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6) Am Ende des Bestellvorgangs wird bei erfolgreicher Zahlung der Lizenzschüssel angezeigt: 

 
 

7) Nach dem Abschluss des Kaufs erhalten Sie eine E-Mail mit der Rechnung und eine E-Mail mit 

dem Aktivierungsschlüssel. 

8) Fahren Sie mit der Aktivierung der Lizenz im PROXY fort (siehe F.2 Aktivierung der Lizenz) 
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F.2. Aktivierung der Lizenz 
Wichtig:  
Der PROXY -Dienst muss bei der Aktivierung auf das Internet zugreifen können! 
 

1) Erwerben Sie zunächst einen Aktivierungsschlüssel (siehe F.1.2 Kauf einer Online – Lizenz) 

2) Gehen Sie an den Computer, auf dem der PROXY installiert ist, und öffnen Sie die 

Bedienoberfläche des PROXY (siehe D Bedienoberfläche) 

3) Öffnen Sie im PROXY das Menü „Lizenz“ 

4) Kopieren Sie den Aktivierungsschlüssel aus der E-Mail in das passende Eingabefeld ❶ 

5) Schließen Sie die Aktivierung mit „Speichern“ ❷ ab 
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6) Nach erfolgreicher Aktivierung wird die neue Lizenz sofort als „Gültig“ angezeigt: 

 

7) Unter dem Reiter „Lizenz“ wird dann nur noch die aktivierte Online-Lizenz angezeigt, weitere 

Aktionen sind nicht mehr notwendig. 

 
 

F.2.1. Fehlerquellen bei einer Onlineaktivierung 
Scheitert die Onlineaktivierung, dann weist eine entsprechende Fehlermeldung auf den Grund hin.  

Wichtig:  
Eine Onlineaktivierung scheitert, falls ein bereits aktivierter Aktivierungsschlüssel ein weiteres Mal 
verwendet wird (siehe G.6 Wie kann ich meine PROXY-Lizenz deaktivieren?). 
 

 

Wichtig:  
Eine Onlineaktivierung scheitert, falls kein Internetzugang gegeben ist.  
Weichen Sie in diesem Fall auf die Offlineaktivierung aus. 
(Siehe G.4 Ich kann die PROXY-Lizenz nicht online aktivieren – was nun? Offline-Aktivierung) 
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G. HILFE UND FEHLERBEHEBUNG 

G.1. Das Hilfe – Menü des PROXY 
Unter dem Reiter Hilfe finden Sie folgende Links: 

•  Benutzerhandbuch“ führt zu dieser Betriebsanleitung  

• „Anmerkungen zu dieser Version“ führt zu den Release-Notes  

• „Letzte Version“ führt zum Download der aktuellen Version 

• „Kundendienst“ führt zum Support-Bereich auf der Webseite 

• „Protokolldateien“ stellt Protokolldateien für die Fehlersuche bereit  

(Details siehe G.2 Wie lade ich eine Protokolldatei herunter?) 

• „Online-Portal“ führt zum Online-Portal, in dem die PROXY – Aktivierungsschlüssel verwaltet 

werden können (Details siehe G.3 Wie kann ich meine PROXY-Lizenzen verwalten?)  
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G.2. Wie lade ich eine Protokolldatei herunter? 
Der Kundendienst kann zur Abklärung von Problemen sogenannte Protokolldateien anfordern. 

G.2.1. Was ist eine Protokolldatei? 

• In der Protokolldatei werden alle Netzwerkvorgänge im Rahmen einer „Workshop-Net“-Sitzung 

aufgezeichnet.  

• Die Protokolldatei zeichnet sowohl erfolgreiche als auch gescheiterte Netzwerkvorgänge auf. 

• Die Protokolldatei zeichnet keine Auftragsdaten oder Ergebnisdaten auf! 

• Für jeden Kalendertag wird eine separate Protokolldatei vom PROXY aufgezeichnet. 

G.2.2. Wie wird eine Protokolldatei erstellt? 

• Gehen Sie hierzu in das Hilfe – Menü des PROXY und klicken Sie mit der Maus auf 

„Protokolldateien Herunterladen“.  

 
 

• Nun werden alle Protokolldateien in ein Zip-Archiv gepackt und in Ihrem Download-Verzeichnis 

gespeichert. 

• Senden Sie das Zip-Archiv per E-Mail an info@workshop-net.net  

• Ggf. kann der Kundendienst anfordern, den Detaillierungsgrad der Aufzeichnungen zu ändern 

(siehe hierzu E.3 Einstellung: „Protokollgrad“). 
 

Hinweis: 
Geben Sie in der E-Mail unbedingt das Datum und den Zeitraum an, bei dem das Problemverhalten 
beobachtet wurde! 
 

mailto:info@workshop-net.net
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G.3. Wie kann ich meine PROXY-Lizenzen verwalten? 
G.3.1. Was ist das Online-Portal? 
Mit dem „Online-Portal“ kann der Aktivierungsschlüssel und somit Ihre PROXY-Lizenz verwaltet 

werden.  

Im Online-Portal können Sie 

• … einen Aktivierungsschlüssel aktivieren, auch wenn Ihr PROXY keinen Internetzugriff hat  

(siehe G.4 Ich kann die PROXY-Lizenz nicht online aktivieren – was nun? Offline-Aktivierung) 

 

• … Ihren Aktivierungsschlüssel abrufen, falls Sie diesen verlegt oder vergessen haben 

(Details siehe G.5 Ich habe meinen Aktivierungsschlüssel vergessen – was nun?) 

 

• … einen Aktivierungsschlüssel deaktivieren, wenn Sie z.B. den PROXY auf ein anderes Zielsystem 

umziehen wollen  

(Details siehe G.6 Wie kann ich meine PROXY-Lizenz deaktivieren?) 

 

• … abrufen, auf welchen Computer(n) Ihre PROXY-Lizenz(en) aktiviert ist (sind) 

(Details siehe G.7 Auf welchen Computern ist meine PROXY-Lizenz aktiviert?) 

G.3.2. Wie erreiche ich das Online-Portal? 
Sie erreichen die Lizenzverwaltung, in dem Sie im „Hilfe-Menü“ des PROXY mit der Maus auf 

„Online-Portal Online-Portal“ klicken, oder in einem Internet – Browser direkt über den Link 

 https://qlm2.net/asanetwork/qlmcustomersite/ 

 

https://qlm2.net/asanetwork/qlmcustomersite/
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G.4. Ich kann die PROXY-Lizenz nicht online aktivieren – was nun? 

Offline-Aktivierung 
Kann der Computer, auf dem der PROXY installiert ist, nicht direkt auf das Internet zugreifen, dann 

ist eine sog. Online-Aktivierung des Aktivierungsschlüssel direkt vom PROXY heraus, nicht möglich. 

In diesen Fällen muss auf die sog. Offline-Aktivierung ausgewichen werden. 

Die Offline -Aktivierung gliedert sich in drei Schritte: 

1) Ermittle die „Computer-ID“ des Computers, auf dem der PROXY installiert ist. 
 

2) Aktiviere die PROXY-Lizenz auf einem Computer mit Internetzugang, hierbei wird die 
„Computer-ID“ und der „Aktivierungsschlüssel“ benötigt. Bei erfolgreicher Aktivierung erhält 
man einen sog. „Computerschlüssel“. 
 

3) Aktiviere direkt im PROXY die Lizenz mit „Computerschlüssel“ und „Aktivierungsschlüssel“ 

G.4.1. Schritt 1: Ermitteln Sie Ihre Computer-ID 
1) Gehen Sie zum Computer, auf dem der PROXY installiert ist, und öffnen die Bedienoberfläche 

des PROXY (siehe hierzu D Bedienoberfläche)  
 

2) Ihre „Computer-ID“ finden Sie im PROXY – Menü „Lizenz“ unter „Ihre Computer-ID lautet“. 
 

3) Notieren Sie sich Ihre „Computer-ID“ (Ihre Computer ID lautet nicht I7W10)! 
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G.4.2. Schritt 2: Generieren Sie den Computerschlüssel 
1) Erledigen Sie zuerst Schritt 1  

G.4.1 Schritt 1: Ermitteln Sie Ihre Computer-ID 
 

2) Gehen Sie zu einem Computer mit Internet-
Zugang und öffnen dort Ihren Internet-
Browser.  

 
3) Gehen Sie auf den Link: 

https://qlm2.net/asanetwork/qlmcustomersite 
 
4) Es öffnet sich die Lizenzverwaltung 

 
5) Wählen Sie evtl. Ihre Sprache aus 
 
6) Klicken Sie auf „Aktivieren Sie eine Lizenz“ 
  
7) Es öffnet sich die Offline-Lizenzaktivierung 
 
8) Tragen Sie Ihren Aktivierungsschlüssel im 

obersten Feld ein. 
 

9) Wählen Sie im zweiten Feld das Produkt aus, 
hier „Broadcast Proxy 1.0“. 
 

10) Tragen Sie im dritten Feld Ihre Computer-ID 
ein. 
 

11) Bestätigen Sie Ihre Zustimmung zu den 
Datenschutzrichtlinien ❶ und klicken Sie dann 
auf den Schalter „aktivieren Sie“ ❷: 

  

12) Es wird der Aktivierungsschlüssel aktiviert und 
ein individueller „Computerschlüssel“ erstellt.  

 
13) Kopieren oder notieren Sie sich den 

„Computerschlüssel“.  
 

 
 

https://qlm2.net/asanetwork/qlmcustomersite
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G.4.3. Schritt 3: Aktivieren Sie den PROXY offline 
1) Erledigen Sie zuerst Schritt 2 (siehe G.4.2 Schritt 2: Generieren Sie den Computerschlüssel) 

2) Gehen Sie zum Computer, auf dem der PROXY installiert ist, und öffnen die Bedienoberfläche 

des PROXY (siehe hierzu D Bedienoberfläche)  

3) Öffnen Sie im PROXY das Menü „Lizenz“ 

4) Tragen Sie im PROXY den „Aktivierungsschlüssel“ ein ❶ 

5) Tragen Sie im PROXY den „Computerschlüssel“ ein ❷, „Computerschlüssel“ beginnen immer 

mit dem Buchstaben „U“.  

6) Schließen Sie den Vorgang mit „Speichern“ ❸ ab.  

7) Nach erfolgreicher Aktivierung wird die aktivierte Lizenz sofort im PROXY angezeigt: 
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G.5. Ich habe meinen Aktivierungsschlüssel vergessen – was nun? 
Haben Sie ihre Lizenz online gekauft und den Aktivierungsschlüssel nicht sauber archiviert (!), dann 

können Sie sich diesen in der Lizenzverwaltung per E-Mail zusenden lassen.  

1) Gehen Sie zu einem Computer mit Internet-
Zugang und öffnen dort Ihren Internet-Browser 
 

2) Gehen Sie auf den Link: 
https://qlm2.net/asanetwork/qlmcustomersite 

 
3) Es öffnet sich die Lizenzverwaltung  

(Online-Portal) 
 

4) Wählen Sie evtl. Ihre Sprache aus 
 
5) Klicken Sie auf „E-Mail-Lizenzschlüssel“ 

 
 
 
  

6) Geben Sie die E-Mail-Adresse ein, die Sie beim 
Erwerb der PROXY-Lizenz verwendet haben 
 

7) Bestätigen Sie die Sicherheitsabfrage  
„Ich bin kein Roboter“  

 
8) Klicken Sie auf „OK“ 
 
9) Im Erfolgsfall wird der E-Mail-Versand bestätigt 
 
10) Entnehmen Sie Ihren „Aktivierungsschlüssel“ 

aus der empfangenen E-Mail 
 

 

 

Achtung:  
Ist Ihre alte E-Mail-Adresse nicht mehr in Verwendung oder nicht mehr bekannt, dann kontaktieren 
Sie bitte den Support unter info@workshop-net.net 
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G.6. Wie kann ich meine PROXY-Lizenz deaktivieren? 
Über die Lizenzverwaltung (Online-Portal) kann online eine PROXY-Lizenz deaktiviert werden. Die 

freigewordene PROXY-Lizenz kann dann auf einem anderen Zielsystem z.B. für einen anderen 

Nutzer wieder aktiviert werden. 

1) Gehen Sie zu einem Computer mit Internet-
Zugang und öffnen dort Ihren Internet-
Browser.  
 

2) Gehen Sie auf den Link: 
https://qlm2.net/asanetwork/qlmcustomersite 
 

3) Es öffnet sich die Lizenzverwaltung 
 

4) Wählen Sie evtl. Ihre Sprache aus 
 

5) Klicken Sie auf „Deaktivieren Sie eine Lizenz“ 
 
 
 
  

6)  Es öffnet sich die Lizenz-Deaktivierung 
 

7) Geben Sie im oberen Feld Ihren 
„Aktivierungsschlüssel“ ein. Ihren 
Aktivierungsschlüssel finden Sie unter: 
G.5 Ich habe meinen Aktivierungsschlüssel 
vergessen – was nun? 

 
8) Geben Sie im unteren Feld Ihre „Computer-ID“ 

ein. Ihre „Computer-ID“ finden Sie unter:  
G.4.1 Schritt 1: Ermitteln Sie Ihre Computer-ID 
 

9) Klicken Sie auf den Schalter „Deaktivieren“ 
 

 

10) Bei erfolgreicher Deaktivierung wird die 
Freigabe der PROXY-Lizenz bestätigt: 
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G.7. Auf welchen Computern ist meine PROXY-Lizenz aktiviert? 
Haben Sie eine PROXY-Einzellizenz erworben und haben vergessen auf welchen Computer der 

PROXY installiert ist?  

Oder haben Sie eine PROXY-Sammellizenz erworben und möchten wissen auf welchen Computern 

die PROXY-Lizenzen installiert sind, dann können Sie diese Information in der Lizenzverwaltung 

abrufen. 

1) Gehen Sie zu einem Computer mit Internet-
Zugang und öffnen dort Ihren Internet-
Browser.  
 

2) Gehen Sie auf den Link: 
https://qlm2.net/asanetwork/qlmcustomersite 

 
3) Es öffnet sich die Lizenzverwaltung 

 
4) Wählen Sie evtl. Ihre Sprache aus 
 
5) Klicken Sie auf  

„Holen Sie sich Lizenzinformationen“ 
 
 
 
 

 

6) Es öffnet sich die Lizenzinformation 
 
7) Geben Sie im Feld Ihren 

„Aktivierungsschlüssel“ ein.  
 

Ihren Aktivierungsschlüssel finden Sie unter: 
G.5 Ich habe meinen Aktivierungsschlüssel 
vergessen – was nun? 
 

8) Klicken Sie auf den Schalter „OK“ 
 
 

 

9) Es wird die Gültigkeit des 
Aktivierungsschlüssels geprüft und der damit 
aktivierte Computer angezeigt.  

 
10) Bei PROXY-Sammellizenzen werden alle 

aktivierten Computer angezeigt 
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